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"LiebekommtnichtLiebegehtnichtLiebeist."  
Acryl / Leinwand

Aus der Redaktion

Homo homini frater et soror
In dieser Krisen-Zeit hat sich gezeigt, dass 

der Mensch besser ist als sein Ruf. Das Sprich-
wort, dass der Mensch dem Menschen ein Wolf 
sei, hat sich gerade in der Zeit großer Herausfor-
derung nicht bestätigt, sondern: Durch seine Fä-
higkeit zum Mitgefühl und zur Empathie kann er 
sich dem Mitmenschen gegenüber als Bruder und 
Schwester erweisen. 

Auch wenn ein Verhalten noch keine Haltung 
auf Dauer ist, so ist doch dieses mehrmonatige 
Handeln in unser Körper- und Herzgedächtnis 
eingeprägt, und ist auch wieder abrufbar. 

Lange Zeit glaubten wir auch den Thesen, 
Aggression sei angeboren, der Mensch sei gene-
tisch zum Egoisten programmiert (R. Dawkins). 
Doch hat die Neurowissenschaft sehr deutlich 
aufgezeigt, dass im Menschen die Disposition zu 
Kommunikation, Kooperation und Kreativität (J. 
Bauer) und Verbundenheit (G. Hüther) grund-
gelegt ist. Sich neuronal im anderen spiegeln zu 
können zeigt, dass man „nicht gegeneinander, 
sondern nur miteinander leben“ kann (F. Küberl). 

Dazu konnten wir – dank unserer Autorinnen 
und Autoren – eine Fülle unterschiedlicher Zu-
gänge versammeln, die wir Ihnen – angereichert 
mit Bildern des steirischen Künstlers Josef Le-
derer – anbieten können. Die biblisch-spirituel-
len Impulse mit den Geschichten aus dem Ersten 
Testament zeigen, wie sehr Gott ein Mitfühlen-
der und Empathischer ist. So zeigt es sich uns im 
Handeln Jesu, der uns Bruder geworden ist. Das 
sind Beweggründe für mitfühlendes und empa-
thisches Wirken, die in vielfältigen thematischen 
Auseinandersetzungen reflektiert und in prakti-
schem Handeln (Compassion, Diakonie, Schul-
sozialarbeit) konkretisiert werden. 

Ein berührendes Auf- und Entdecken inne-
rer empathischer Kräfte hin zum Mitmenschen 
wünscht Ihnen 

Franz Feiner – Chefredakteur
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